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Donnerstag« den » May. M . « :»7Sr .

Allgemeines

Intelligenz - oder Wochenblatt
für sämtliche .Aochfürstliche Badische Lande.

Fürstliche neue Verordnungen .

Refcriptum Sereniffimi an das Zürstliche Hofrakhs LoUegium 6 . 6. rzten
Mer ; I 78Z . HRV7. 279b.

wir es künftig wegen unentgeltlicher oder zahlbarer Einrückung der ins Wochenblatt
oder Zeitung kommender Sachen zu halten .

Uns find verschiedene Beschwerden einiger Oberäm-
ter über den bisher üblichen Preiß von 4 kr . für die
Zeile , vor die in Privatscrchen ins Wochenblatt einge¬
rückte gerichtliche Fertigungen, und die den Obcräm-
tern dabey ^ fallende Last

'
der Eintreibung vorgestellt,

dabey aber von dem Hofbnchftchrcr Macklot angegc,
den worden , daß er wegen der gegen die ursprüng¬
lich« Verfassung geschehenen Ausdehnung seines Blatts ,
und dem nicht verhaltnißmäsig gestiegenen Preiß , die
in seinem ursprünglichen privilegio vom izten Ja ».
17 ^7 uiw dessen Declaration vom irten Dcc.
bestimmte unentgeltliche Einrückung solcher gerichtli¬
chen Fertigungen, nicht weiter übernehmen , noch deren
Preis geringer fetzen

'
lassen könne , zumalen er ohne¬

hin an den immer grösser anfchwellcnd/n Auöständm
für diese inferta Schaden genug habe. Aus dieftm
Anlaß haben Wir eine bestimmte Untersuchung des
Verhältnisses des gegenwärigen Wochenblatts zü dem
ursprünglichen Druck, und zu andern benachbarten
Blättern vornehmen lassen . Daraus hat sich dann
gezeigt , daß , ohnerachtel dermal nur wöchentlich ein
Blatt ansgcgeben wird , statt daß wöchentlich zwey
um den ehemals stricken jährlichen Preiß von einem
Rcichsthaker ausgegebcn werden sollten, dennoch nach
der damaligen Einrichtung dieses Blatts , solches mehr
in seinem Druck und Umfang als die ehemalige My
Blätter enthalte . Unter diesen Umständen finden
Wir zur Abhelfung aller Beschwerden , und um die¬
sem Blatt für das Publikinn die hinlängliche Brauch¬
barkeit zu gchen , für dienlich , die Sache wieder
mit einigen

'
mmmrssenen Erläuterungen in di« Gren¬

zen dcX ersten von Uns evtheilten Bcfreynng, wovon
seither zerschiedentlich abgewjchcn worden , zurückzuse-
zcn . Dicscmnach ist anmit unsere gnädigste Ver¬
ordnung:

1 ) Soll cs bey der bisher bestandenen Vereinigung
der ehemals getrennten Carlsruher und Rastatter Wo¬
chenblätter rmter dem Titul : Allgemeines vadifches
wockienblatk, sein Bewenden behalten ; Jedoch

_
2) damit alle privilegienmästge inserencia den noth-

dürstigen Raum haben , so soll der Hofbuchführer
Macklot die seinen Privatnutzen beziclende Nachrichten ,
;. E. seine Büchcrvcrzeichnißei , ( die er gut finden-

'
den Falls durch seine Zeitung bekannt inachen kann, )
so wie einige Privatabhandlungcn , anders nicht , als
wann ohne Abbruch und Aufenthalt der nach der
Bestimmung dieses Blatts in solches gehörigen Nach¬
richten , solches geschehen kann , einrucken; ingleichen
sollen

z) alle gerichtliche inferenda der Oberätttter nach
von euch vorzuschreibenden kurzen Formularien xirM-
richtct , und

4) die am Ende des Wochenblatts angchangte Da*
belle der Marktpreiße künstig wegbteiben , und wo»
chenllich nur die Frucht - Fleisch - rmd Brod -Taxen
von Carlsruhe und Durlach , die durch diese Oberäm¬
ter dem Intelligenzeomtoir jedes,nal zuverläßig zuzu»
senden ist , eingerückt werken ; dagegen sollen

5) zu jeweilig sicherer Nachricht von den Preißen
jm Land , die in der Zeitfoige oft von grosem Nutzen
ftyn kann , die Frucht - Fleisch - und Brod - Taxen
von nachstehenden Orten , Pforzheim , Gernspach , Ra-



Baden , Ettlingen , Bühl , Mahlberg , Kchl ,
^ -" ^ tndingen , Müllheim , Lörracl ) , Kilchberg und
Blikeujeld , bey jedem Quartalschluß von den betreffen¬
den OberamteD , dem Jntelligenzevmtvjr zuverlässig
zugefthickt , und von diesem dem Wochenblatt eingcruckt
werden . Sollte aber

6 ) durch alles dieses wider Vermuthen einömal
zu den nöthigm inferendis nicht hinlänglicher Raum
übrig ftyn , so soll der Hofbuchhändlcr Maekiolt auf
euer Begehren , oder auf Erfordern Uujers über die
Ausgabe die Aufsicht führenden Raths allenfalls in
einem Quartal ein weiteres oder Extra BiaU mithin
im Jahr mehr nicht als im Nothfall Höchsteris 4« sol¬
cher Blätter ohne Erhöhung dcö von uns fixirten
Preises oder specielle Zahlung unweigerlich zu dru¬
cken schuldig ftyn . Hiernachst sollen

7) dem deutlichen Innhalt des Eingangs gedach¬
ten ursprünglichen prifilegii und seiner Declaration
zu Folge alle von unfern Gerichten und Bedienstungen
Amts halber dem Intelligenz Comtoir zusendcnde Fer¬
tigungen , sie mögen hernach unmittelbar Unfern und
des Staats oder auch nur der Gemeinden , milden
Stiftungen oder privat Personen Nntztn bezrelen , vom
iften April dieses Jahrs an unenkgeldlich eingerückt ,
dagegen

8 ) der Jahrgang dieses Blatts künftig von diesem
Jahr anfangend wieder mit einem Neichsthaler bezahlt ,
daneben

9 ) waS privat Personen zu ihrem Nutzen einrücken
laßen , mit 4 kr. für die durchgehende , oder 2 kr. für
dre gebrochene Zeile bezahlt werden ; was

Citationes
Lörrach . Johannes und Johann Georg Schwan -

ber die becde Burgers - Söhne , aus der zu hiesig « »
Oberamt gehörigen Stadl Schopfheim , sind vor mehr
denn 30 Jahren , elfterer als ein Schlosser , lezterrr
aber als ein Zimmermann auf die Wanderschaft ge¬
gangen , und haben seitdem nichts mehr von sich hö ,
ren lassen . Da nun deren Brüder Lftwdrlch Sckroan -
ber um Auslieferung deren bisher unter Pssegschaftli -
cher Verwaltung gestandenen Vermögens angefticht ;
als - werden dieselbe , oder deren rechtmäßige Leibes -
Erbrn , auf höchsten Landesfürstl . Befehl , andurch ci-
tirt und vorgeladcn , daß sie . von dato innerhalb z
Monaten , als welche ihnen für den ersten, zweiten und
dritten Tcrmii » anbcraumt werden , um so gewisser da¬
hier sich cinfinden , und gehörig legitinriren sollen , als
sonsten deren Vermögen ihrem vollbürtige » Bruder
Zrtedrich Scbwander gegen Caution auögefolgt wer¬
den wird . Lörrach den iztcn April 178Z .

Hochfürstl . Markgr. Lad . tvbcrariikder Landgraf¬
schaft Sausenberg und Hrrrschaftköttlen .

\ 6) ihme Hofbuchhändler m Einrückung von An¬
se rn Bccienstungen zukomnrr, soll derselbe unter kei-
neftey Vorwand bey BeLmewung Unserer Fürstliche «
Ung nade aufhalten, und gleichwie hierdurch ~

11 ) dasjenige , was wegen des Einzugs der zahlba¬
ren Posten iin Wochenblatt durch das Generaldckret
vom t gtcn Oct 1780 . den OberänUern zur Schllldig «
feit gemacht worden , caßirct wird , also behalt es jedoch

I ^ dabey in Ansthnug dessen , was in die Zeitung
emzurückcn » ist , sein Bewenden , und müssen mithin
in dieser alle auch die von Uusertwegm oder zum
.gemeinen Nutzen eiukommcnde Nachrichten mit 6 kr.
von der durchgehenden Zeile bezahlt werden, ^

euid
was desfalls von den Oberämrcvu zur Einrückung
dem Intelligenz Comtoir zugefthickt wird , dafür sollen
dieselbe die Zahlung ftdesmal , sobald ihnen die Ko »
stenzettel zukoinnren , .jener Verordnung gemäß dem
Intelligenz Comptoir zuftndcn . Jedoch soll

iz ) von Unsertwegen oder wegen des gemeine »
Bestens ohne Unftre oder Unserer Dicastmen A >ord -
nung ', ( jene wegen der Edictalcitationen durch Unser
Gesätz vom il ten Jenner 1781 . bestimmte und ferner
bey ihrer Kraft bleibende Falle ausgenoinnun ) in die
Zeitung nichts eingerückt werden .

Dieses HM ihr sowohl Unfern Ober und Aemtern ,
auch übriger Landdiencrschaft ., als ihine , Macklott ,
zu verkünden , und euch selbst darnach schuldigst zu
achten . Jnmasscn Wir Uns dessen versehen ., und euch
in Gnaden gewogen verbleiben . Gegeben Carlsruhr
den iztrn Mar ; 178z .

t d iü aU s.
Lörrach . In Verfolg des ergangenen Hochfürstl .

Deertto nom 15 . Januar 2783 . , HRN . 5k>2 . wird
der wegen eines Diebstahls verdächtige , und ausge¬
tretene leibeigene Unterthan Ularuu Jaurin von
Kirchen unter Bedrohung der Verlvcisung derer Fürst ! .
Lande und Schlagung ft, »es Nahluells an den Gal¬
gen , auch daß sein Vermögen werde confiscirt werden ,
dergestalt edictaliter vorgcladrn , daß er binnen 6
Wochen vor dem hiesigen Oberamt erscheinen , und
sich wegen seines Austritts gehörig verantworten , oder
im Nichtgejchchungs - Fall erwarten solle , daß dennoch
wie Rechtens gegen ihue werde forgcfahren werden .
Signatum Lörrach bey Oberanlt den roten Map 1783 .

hochfürstl U . a . kgräfl . Va?. (pbrranir lxöt ' lri .
Lörrach . Dem eiugekou '. enm Hochfürstl . Decrct

vom 5 . Mä . j c . ? . 2529 . gemas , wird hier¬
mit der heimlich ausoseltene Jchauues Morr von
Tullingen dcrgcstallcu edictaliter vvrgeladcu daß er
binnen 6 Wochen vor hiesigem Oberamt erscheinen,
und sich wegen seines Austritts gchörm vcrantrvottcn



Me.. Erscheinet er aber nicht , so wird dennoch ge- ftkwistem «« Bclorauna des weite- nL«»,»
schchcn was REens . Sig s .tr .

-m Äerrach bey Oder- RaL .cht jJS 7 °
®

fchchcn
amt den lotm Wtay -1783

Hschfürnl. Dt .’.rtymfl . Bad . Dbcramt Röteln .
Lörrach. Auf em mMgangencS Hochfürstl . Decret

vom kZ Februar -1783. DRA . 283L. wird der bös¬
lich a.rsgctrettene eassiite Schulhatter Marttn von
Hasel um« Bedrohung der Landesverweisung und
Vermögens Conssseation decgestatttcn eMaiiter vor-
geladcn , daß er tnimtu 6 Wochen vor hiesig cm Ober-
aint erscheinen , und iregen seines Austritts sich ver¬
antworten solle . Erscheuet er aber nicht , so wird
daniwch geschehen was Ichch . enö . Signatum Lörrach
bey Oberamt den raten May 178Z .

Hochfstrst ! . Markgräfl . Lad . Oberamt Röieln.
Baden. Die dahier verstorbene würzifche Wittib

eine gedotMe Sugica-u . aus Böhmen hat irr einer
^ errichteten lezten Willens - Meinung unter andern .auch
shren 3 leiblichen Geschwistern in Böhmen 252 st.
legirct , ohne deren Nahmen , Sra .d und Wohn -
Ort anzugeben . Gleichwie nun aber gu Berichtigung
der würzischon' Verlaffeuschafts - Sache und zu Voll¬
streckunggedachter lezten Wstlms - Dilpöfition erfordec -
chch ist, non dem Zustand und Aufenthalts - Ort sol»
chrr uermitthlich .annoch am Leben seyenden 3 Ge¬

lb e r l c hr l 1 che lTlorifica t tone n.

wird dieses denensclben mit
dem Anhang anmit bekannt gemacht , daß sie sich ent-
tveder selbst oder durch bevollmächtigte mit allen er¬
forderlichen Legitimationen a dato binnen 3 Monaten
vor dahiesigem Amte melden , und das notige besor¬
gen , andernfalls aber, und daß bey nicht erfdlgcnder
solcher Anmeldung in dieser Sache das rechtliche von
Aintswegen vvrgekehret werde, gewärtigen solle». Ba¬
den den 16 May 1783 .

Hochfürstl. Markgräfl . Bad. Äml.
liebt . Zufolge erhaltenen Hochfürstl. Regierungs-

Befehl werden die als anzufthende Uebelhauser Anron
Schaffet und Christian Veiler , dcede Burger vo»
Kehl , welche seit ettiichen Jahren ihre Weiber und
Kinder verlassen, und in einem liederlichen Lebenswan¬
del herumziehen sollen, anmit dermassen edictaliter et?
tirt , daß sie binnen heute und 2 Monate» , um sich
.ihrer schlechten Aufführung halber zu verantworten,
dey Hochfürstl. Amt dahier vhnfehlbar einfinden , wi¬
drigenfalls sie auf ewig des Landes verwiesen werden
solle» . Gegeben Veste und Stadt Kehl den i ^tt»
May 2-783.

Hochfürstl. Markgräfl Badisches Amt allda.

- Bühl. Me dirjmige , welche eine gegründete For¬
derung an den dahiesigen Burger und ZLcisbecker ,
Franz Häuser zu machen vermeinen , Haben ehre
Schiildschrmc adalo an Binnen *6 Wochen iub pcßna
prseduli Hiesig Fürst! . Amtöschreiberey zu übergeben .
-Signatum Bühl den ijtin May ijSs «

Hochfürstl. Markgräfl. Badisches Rmk.
Durlach . .Zu des Burger .mw Kiefer jung Lhri-

SasHen so z «

stoph Möpmgers von Söllingen Schuldenliquidation,
Und in Entstehimg eines gültlichen Vergleichs , zur
.gleichbaldigrn Prioritatshaudlung , werden sammttiche
dessen Credilores auf den ibtm Juny vormittags , dcy
Straft des Ausschlusses, und also nicht mehr gehört
zu werden , in Fürst!. Stadtschrciberey dahier vorg «^
laden , Durlach den 12len May .1733.

Hochfürstl. Markgräfl. Bad. o beramt daselbst,
-vertetl - en sind .

Lärlsruhe . Beym kCaMmekdknrr .Nudmg,
'

ist rer - mcr , - Küche . H -Le,-
'

*mh n . * -

-zwcy Kammern, Küche, Platz im Keller ., trockene Heurat-ete '^ dcr ledeae
'

- Personen - " X
und ver,chlo„ene Hvlzlage , auch den Gebrauch des kann alle TaZ ^^ lchnen , tmb

Waschhauses , und kan auf den -zsten Just d^ n - *** °*Cr M b£n 23tcn ^ uiY bezogen
wwtwu

werden .
. , Lärlsruhe. Bey dem Rrchmmgsrath Schenck in
der Walthorngaß , ist in der aten Etage «ine tape¬
zierte Stube mit «inen; Alckvven nebst einer Kam-

Sachen so zu veLstetgern sind.

Karlsruhe . Beym Schmelzer ist im ober» Stock
ein Logis mit oder ohne Menbies vor eine ledige
Person zu verlchnen , und kan täglich bezogen werden .

Oberamt Mahlberg . Der Baurenhof des Simon
Werners , vom Langenhard, wird , samt dem darauf
befindlichen Vieh «nb Zugrhörd , Dienstag - c» roten
Juny und zwar in dcr Behaussng selbst , öffentlich ver¬
steigert , und dem Meistbietenden und ein Vermögens-
Attestat Mstbringeaden auf annehmliche Bedingungen
überlassen werden. Auch haben ffch

'
dessen Gläubigere

Donnerstags den gten Juny fub poena pneclufi. in
hiesig Fürst!. Amtsschreibercy bey der Liquidation ein-
zusinde«. E« wird daher dieses zu jedermanns Wis¬
senschaft andnrch bekannt ^gemacht . Mahlbcrg den
rztru May 178z.

Hochfürstl. Markgräfl. Badisches Oberamt4er Herrschaft Mahiberg.



Pforzheim. Ds^ter Schäftrey - Bestand zu Dteth-
Kngcn nächstkommend« Michaelis zu Ende geht , und
»on da an , auf weitere z Jahre Dienstags den zter»
Juny auf dem Rathhauß zu Diethlingen in öffentli¬
cher- Steigerung an den meistbietenden überlasse» wer¬
den solle - so wird dieses zu jedermanns Nachricht be-
tanndt gemacht « daß der Schäfte 225 Stück Schaaf-
waar führen dörft und daß die weitere Bedingungen
bey der Steigerung werden bekandt gemacht werden .
Pforzheim den rten May 178z .

Hochfürstl. Nlarkgräsi . Bad . Vberaml allda .
Redl. Demnach Thomas Melthel der Burger

und Gakanteriehändler , alles eitirens , fthreibens und
Versprechens, ohngeachtet noch ' nicht erschienen , und
die Berichtigung derer Schulden , so er für seinen
Sohn zu leisten hat , nicht länger zu verschieben ist ;
als wird desselben geräumlichcs und ' wohlgelegenes
Gasthaus znm goldnen Hirsch allhicr , nebst Hinterge-
Länden , zur dreymaligen öffentliche » Versteigerung in
dem Wirthshaus zum Cchiverd , als der iyte , fer¬
ner der 2bste dieses Monatsz sodann aber der 2te
Iuny , und zwar icdesmal Nachmittags , ausgesetzt,
worauf solches Gasthaus samt Zugehörde dem Lezt-
und Meistbietenden , gegen baare Bezahlung zuge-

fchlagen « erden soll. Gegeben Neste und Stadt
Kehl den izlcn May 178z.

Hocbfürstl. Markgräfl. Bad. 2tmt daselbst'
Lehl . Zu wissen fty hiemit , daß auf gnädigst

erhaltenen Regierungsbefthl des entwichenen Buchdru¬
ckers Chamo, , zweystöckige Behausung, zwischen dem
Handelsmann Llerftpö nnd dem Rebstockwirch Reu¬
ter auf der Glaeie zu Kehl , zur öffentlichen dreyma¬
ligen Daisteigerung , als den i6tcit zum ersten , den
2 ?sten zum zwcyten nnd den zoster, Mayd. I . zum drit¬
tenmal , in dem Wirthshaus zum blauen Hecht all¬
hicr , dermasen auügefttzt wird , daß sofort gedachtes
Haus gegen gleichbaldige Bezahlung dem Lezt- und
Meistbietenden zuerkamtt werden soll. Desgleichen
sollen des Chansons Effecten , Bücher, dessen Buch,
druckercy samt Zugehörde , und die Buehbindcrey , auf
den löjtcn und Lasten dieses Monats in dem Chan«
ssnischen Haus öffentlich versteigert , und an die Lezt,
und Meistbietende gegen baares Geld überlassen wer¬
den , welches man einem geehrten Public» ebenfalls
bekannt machen wolle. Gegeben Veste und Stadt
Kehl den izten May 1 -&3 .

Hochfürstl. MarkgrLfl. Bad . Amt daselbst.
Gacven so zu verkauffen find .

, , Larldruhe» Beym Kürschner Becht in der Bärm - der , Ohrn und T Ohm lveiß , gegen baare Bezahlung
Kstß ßud verfthiedene Sorten von alten Weinen, Fn- zu haben.

Nachricht
Karlsruhe. Das von Serenrsflmo gnädigst pri- Beqnemlichkeitcn eingerichtet ; auch kan man einem ge-

»ilegrrte und dem Hof - Werkmeister Herrn Berckmül - ehrten Publiko mit Wein, . Bier und allen andm» nö-
^ ter dahier gehörige Baadhans ist nunmehr in der thigen Erftischungen aufwarten.

Alb bey Beyenhehn wieder erbauet , mrd mit allen
In Macklot » Hofbuchhandlung in Larksruh « ist ganz neu angekommen nnd !zn haben r

,Ci (fat von der Onanie , oder Abharrdlung über die Ueber die Feyertäge, .Fasten , und Priesterrhe, $,
Kranckheiten , die von der Selbstbejleckung hrrrüh- Wien 1732. 15 fr.
ren gte sehr vermehrt« Ausgabe, 8* Wien , 1782 , Bayer (Thad.) Grundriß der allgememen Pathologie

j 36. kr. <jr. 8' Wien 17S2. 45 kr.
(kled - hrne.

Larlsruhk . Den 17km May : Margarethe Salo¬
me , Vater : Heinrich Glaßiwr , Herrfthaftl. Stallbe- Durlach . Den rgten May : Juliane Margarethe ,
kienter. Den , 8ten : Friedrike Margarethe Christiane , Vater : Georg Carl Langenbach , . Burger und Zirn-
Vatcr : Hr. Carl Joseph Ripanwuki , Handelsnmnu. Den mermann. Den i c ten : Philipp Jacob , Vater : Plch-

cur Eve Catharine Magdalene, Vater : Johann tipp Christoph Crmner Burger zu An.
Jacob Füger , Maurer m klein Carlsruhe.

Geftordene .
Darlsruhk . Johann Georg Bürger , Burger und Durkach. Der: kgten Mm) : Friedrich Reis ,

Glaser, alt 40 Jahre 4 Monat und 7 Tag. Strasbnrger Landgnkscher, alt bo Jahr.
Loprrktrre .

Carlsruhe . Den roten May : Matthäus Gastel , Marie Magbalen« Encherin , von Schwach im Wür-
ueuangenommener Hinkrrsaß und Zimmermann , m .t tcinbergischcn.
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